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In den BAV Rundbriefen aus dem Berichtszeitraum (4/2012 bis 2/2013) war die 
Sektion wieder regelmäßig und mit einer ähnlich hohen Anzahl von Artikeln und 
Autoren vertreten wie in den vorangegangenen zwei Jahren: Der Sektionsleiter hatte 
sechs Quartalsberichte verfaßt. Weitere 19 Artikel (23 im letzten Berichtszeitraum) 
kamen von Klaus Wenzel (7), Bernhard/Hümmerich (3), Bannuscher (2) sowie 
mehreren weiteren Autoren. 
 
Die Anzahl der Einzelbeobachtungen blieb ungefähr auf dem selben Niveau mit 3367 
im Jahr 2011 über 3328 im Jahr 2012 und 3194 in 2013. Bis Ende Juli diesen Jahres 
trafen 2468 Beobachtungen ein. Dabei wurden die Meßreihen von Josch Hambsch 
nicht berücksichtigt. Die Anzahl der Beobachter betrug in den drei Jahren 25, 24 sowie 
13. 
 
Josch Hambsch ist weiterhin sehr aktiv mit seinen umfangreichen Aufnahmereihen 
und taucht dadurch häufig mit Beiträgen um Vsnet sowie in Veröffentlichungen als 
Autor auf. Leider gibt es aktuell in der BAV neben Bernhard/Hümmerich sonst 
niemanden, der Remote-Teleskope verwendet und darüber wissenschaftlichen 
Beiträge im Bereich der Kataklysmischen Sterne leistet. 
 


